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Bekanntmachungsblatt  
Markt Altusried 
Markt DietmannsriedEinfach. Werbung.

M AR K T  A LT U S R I E D

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN:

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses
Am Donnerstag, 13. November 2025, findet um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses in Altusried eine öffentliche Sitzung 
des Sozial- und Kulturausschusses mit folgender Tagesord-
nung statt:
1. Bekanntgaben und Berichte
2.	 Bericht der Kita-Koordinatorin über die aktuelle 
	 Gesamt- und Platzsituation in den Kindertagesstätten 
	 im Gemeindegebiet 
3.	 Bericht des Referatsleiters für Jugend, Familie und Soziales
	 über die Entwicklungen in der gemeindlichen Jugendarbeit
	 und der Offenen Ganztagesschule
4.	 Bericht der Quartiersmanagerin über die Entwicklungen in
	 der gemeindlichen Seniorenarbeit
5.	 Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Team »Freilichtspiel« beim Silvesterlauf in Kempten
Laufschuhe an – und ab an den Start ! Auch in diesem Jahr ist 
das Team »Freilichtspiel« wieder beim Silvesterlauf in Kempten 
mit dabei – und wir freuen uns über viele Mitläuferinnen und 
Mitläufer ! Ob 5 km oder 10 km, im Mittelpunkt stehen die Freu-
de am gemeinsamen Laufen und das sportliche Miteinander.
Mit einheitlichen, repräsentativen Shirts möchten wir zugleich 
auf die kommenden Veranstaltungen auf der Freilichtbühne 
2026 aufmerksam machen und aktiv dafür werben. Die Start-
gebühren sowie die Kosten für die Shirts werden erneut vom 
Freilichtspiel-Förderverein übernommen. Vielen Dank dafür! 
Alle Informationen zu Teilnahmebedingungen, Streckenverlauf 
und weiteren Details findet ihr beim neuen Veranstalter unter 
www.808project.de/silvesterlauf.
Wer dabei sein möchte, wird gebeten, bis spätestens Freitag, 
21. November, verbindlich Bescheid zu geben – bitte mit An-
gabe der gewünschten Laufstrecke und T-Shirt-Größe.
Die Anmeldung erfolgt über die Gästeinformation Altusried,  
unter Telefon 299-51 oder per E-Mail: gaesteinformation@ 
altusried.de

Christbäume gesucht! Für die Weihnachtsdekoration der 
Ortsteile werden – wie jedes Jahr – Christbäume gesucht. Wenn 
Sie einen Tannenbaum auf Ihrem Grundstück stehen haben 
oder jemanden kennen, der diesen dem Markt Altusried über-
lassen möchte, geben Sie beim gemeindlichen Bauhof unter 
Telefon 08373/921911 Bescheid. Herzlichen Dank!

Müllabfuhrgebühren – 4. Rate 2025. Die 4. Rate der Müll- 
abfuhrgebühr ist am 15. November 2025 fällig. Die Zahlungs-
pflichtigen, die bisher keine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
werden gebeten, die fälligen Beträge termingerecht auf ein 
Konto des Zweckverbands für Abfallwirtschaft zu überweisen.

Steuern und Abgaben – 4. Raten 2025. Die 4. Raten der 
Grund- und Gewerbesteuer, sowie die Wasser- und Abwasser-
abrechnung sind am 15. November 2025 zur Zahlung fällig.  
Wir bitten diejenigen Steuerzahler, die keine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, die fälligen Beträge termingerecht auf eines  
unserer Konten zu überweisen oder bei der Marktkasse einzu-
bezahlen.

Hallenbad Altusried eröffnet die Saison 2025/2026
Das Hallenbad in der Grundschule in Altusried kann voraus-
sichtlich ab 11. November 2025 geöffnet werden. Da allerdings 
noch einige Wartungsarbeiten anstehen, bitten wir um Beach-
tung der aktuellen Informationen zum tatsächlichen Saisonbe-
ginn auf unserer Homepage www.altusried.de.
Die Wassertemperatur beträgt 27 ºC, an den Warmbadetagen  
30 ºC. Der Markt Altusried lädt zum Besuch herzlich ein und 
freut sich auf zahlreiche Badegäste. Denken Sie daran: Schwim-
men hält fit und ist gesund! Öffnungszeiten des Hallenbades:
Dienstag: 	 Trainingsabend des TSV Altusried
Mittwoch:	 18.30 –19.30 Uhr, Allgemein (Wassertiefe 1,80 m)
	 19.30 – 20.30 Uhr, Erwachsene (Wassertiefe 1,80 m)

Donnerstag:	 Trainingsabend der Wasserwacht
Freitag:	 Warmbadetag  18.00 –19.00 Uhr, Wassergym-
	 nastik für Erwachsene (Wassertiefe 1,24 m)

	 19.00 – 20.00 Uhr, Schüler und Jugendliche
	 (Wassertiefe 1,80 m)

Samstag:	 Warmbadetag
	 15.00 –16.00 Uhr, Kleinkinder mit Eltern
	 (Wassertiefe 0,62 bis 0,93 m)

	 16.00 –17.00 Uhr, Allgemein (Wassertiefe 1,80 m)

Termine für die 14-tägige Müllabfuhr in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen
Restmülltonne: Am Dienstag, 11. November, in Walkenberg.
Biotonne: Am Donnerstag, 13. November, in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen. 
Abfuhrtermine können auch im Internet www.zak-kempten.de 
Aktuelles, Termine, Abfuhrpläne abgerufen werden.

Gesprächstermine mit dem 1. Bürgermeister
Termine mit dem Bürgermeister können zu den üblichen Dienst-
zeiten im Vorzimmer unter Tel. 08373 /299-0 vereinbart werden.



Hinweise für Wasserverbraucher! 
Die Gemeindeverwaltung weist alle Wasserverbraucher vor Be-
ginn des Winters auf die Frostgefährdung und auf vorbeugende 
Maßnahmen hin. Die Verbraucher sind für ihre Anlagen selbst 
verantwortlich. Insbesondere wird zur Durchführung folgender 
Maßnahmen geraten:
1.	Im Winter nicht benötigte Leitungen, z.B. Gartenleitungen 

oder Leitungen für Bodenräume, Garagen und Ställe, absper-
ren und vollständig entleeren (Luftzutritt). Die Entleerungs-
ventile sollten ständig geöffnet bleiben.

2.	Die Einführungsteile des Wasseranschlusses, den Wasser-
zählerraum und die Räume, in denen Verteilungsleitungen  
frei verlegt oder an Außenwänden installiert sind, sichern und 
abdichten, damit Luftzug vermieden wird (zerbrochene 
Scheiben reparieren, Türen abdichten, gegebenenfalls Hei-
zung einrichten usw.)

3.	Besonders gefährdete Leitungsteile, wie Kellerleitungen, 
Ventile und Wasserzähler erforderlichenfalls in geeigneter 
Weise schützen (Stroh, Holzwolle, Glaswolle, Säcke, 
Schaumstoff).

4.	Absperreinrichtungen hinter dem Wasserzähler, im Keller und 
anderen frostgefährdeten Räumen auf dichten Abschluss 
und Beweglichkeit prüfen.

5.	Erscheinen die vorstehenden Maßnahmen als nicht aus- 
reichend: Frostgefährdete Räume durch Frostschutzgeräte 
(mit Feuchtigkeitsschutz und thermostatischer Regelung)  
erwärmen oder Metall-Leitungen durch geeignete elektrische 
Heizbänder kleiner Leistung (mit Thermostat; Anschlussbe-
dingungen beachten) schützen.

6.	Sind Schutzmaßnahmen nach Punkt 5 nicht möglich, so kann 
das Einfrieren von Teilstücken der Hausleitungen als letztes 
Mittel dadurch verhütet werden, dass am Ende des frostge-
fährdeten Teiles der Leitungen eine Dauerentnahme einge-
richtet wird (Frostlauf). Diese Zapfstelle dauernd so weit ge-
öffnet halten, dass das Wasser ständig in ausreichender 
Menge fließt. Bedenken Sie jedoch dabei: Trinkwasser ist 
kostbar! Erforderlichenfalls – z. B. bei Heizungsausfall, wäh-
rend entnahmeloser Zeiten oder bei Abwesenheit der Haus-
bewohner – sind die Hausleitungen sowie die angeschlosse-
nen Geräte (z. B. Wasserspeicher) zu entleeren.

7.	Wasserzählerschächte in Vorgärten oder im Freigelände 
durch Einlegen von Glaswolle, von Stroh gefüllten Säcken 
oder dergleichen gegen Frosteinwirkung schützen. Der 
Dämmstoff kann auf herausnehmbarer Einlage (Holzbrett mit 
Griff) gelagert werden, damit Absperreinrichtungen und Zäh-
ler zugänglich bleiben. Etwaige Be- und Entlüftungen der 
Schächte sind abzudichten. Schachtdeckel säubern und  
einfetten.

8.	Schäden an der Anschlussleitung und an der Wasserzähl- 
anlage unverzüglich der Gemeindeverwaltung melden.

9.	Für das Beseitigen von Schäden hinter der Zählanlage bitte 
den Installateur beauftragen.

10. Bauwasseranschlüsse sind im oberirdischen Teil besonders 
sorgfältig zu isolieren. Es empfiehlt sich, Hausanschlusslei-
tungen am Ende des Arbeitstages abzusperren (Wasser-
schieber sperren) und die Lei-

	 tung möglichst zu entleeren.
Um Kenntnisnahme und
Beachtung wird gebeten! Max Boneberger, 1. Bürgermeister


